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z An Reunter JahrgangLiebe e LlA LSGL CGGCPCCCCCCACAa DOhſiſhe No 123 Halle d Saale Sonntag den 30 Mai 1875heſang w haber 2 onn Einladun geſehen Der Statthalter von Steiermark Baron Kübeck ten manchen gerechten Anſtoß gegeben und ſo gewinnt es eine t Ab ements g war bei Don Alfonſo und Donna Blanca in Ungnade ge gewiſſes feierliches ugeet daß Fürſt Bismarck wie wir
die ſie Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den Monat fallen vermuhlich weil er in Graz keinen der Angreifer auf hören eigenhändig die Aufhebung des gedachten Inſtitutes ver
friſche Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten zum dieſes ſaubere Pärchen hatte fordern laſſen Er ſcheint aber fügt hat Jn Zukunft ſoll dem Vernehmen nach die Einrich
trags iſe v 67 Pf in H alle in den Expeditionen wieder am grazer und wiener Hofe in Gnaden aufgenommen tung derart getroffen werden daß bei beſonders gegebenen An
rchen reiſe von r r worden zu ſein läſſen ſog offtciöſe Communigués denjenigen Zeitungenn r 12 u gr Ulrichsſtr 47 und von un Die am Sonntag in der Schweiz ſtattgehabte Volksab fügung geſtellt werden von denen man annimmt daß ſie der

t ſern Boten unausgeſetzt angenommen ſtimmung hat wieder einmal die Unzuverläſſigkeit dieſes eigen Regierung ihre Spalten öffnen ohne jedoch denſelben dadurchen 5 Die Expedition der Saale Zeitung thümlichen Geſetzgebungsapparates dargethan Die Civilehe eine andere Sedan auferlegen zu wollen als die jene
amen h g wurde angenommen die Erweiterung des Stimmrechts dagegen Mittheilungen einfach abzudrucken Das Preßbureau des
Ge e verworfen wie es ſcheint durch die e der Liberalen Miniſteriums des Innern bleibt dagegen fortbeſtehen und Graf

neh Wochenüberſicht die bei ſtärkerer Betheiligung an der Abſtimmung auch für Eulenburg in specie behält ſeine Provinzial Correſpondenz n
t dieſes Geſetz die Majorität hätten erlangen können wie vor Die Wendung welche die Berathung der Pro

ichen Der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin trafen am Der Ausfall der Wahlen zur Dreißiger Commiſſion vinzialordnung im Herrenhauſe unter ganz beſonderer
n be Donnerſtag von ihrer italieniſchen Reiſe wieder in Berlin ein welche die conſtitutionellen r Frankreichs Mitwirkung des Herrn Miniſters des Jnnern genommen hat
S um die neuen hohen Gäſte des Kaiſerhofes deren Eintreffen zu prüfen hat überraſchte allgemein Die Republikaner wird von der liberalen Preſſe mit gutem Rechte und überein

utſche 5 geſtern Abend erwartet würde zu begrüßen Das deutſche haben einen glänzenden Sieg davongetragen den es nunmehr ſtimmend angegriffen Man vereint ſich in dem Wunſche ob
nacht oik begrüßt den Beſuch des ſchwediſchen Königspaares und durch weiſe Mäßigung feſtzuhalten gilt Die Frage des Liſten ſchon die Hoffnungen in manchen Kreiſen gering u daß das
ener weiß die Sympathie Oscars II für Deutſchland zu ſchätzen ſerutiniums bildet gegenwärtig zwiſchen der Regierung und Abgeordnetenhaus die Beliebungen des Herrn Miniſters nicht
t der und erwidern Es iſt wohl bekannt daß derſelbe ſich lange der parlamentariſchen Majorität vom 25 Februar aus der ratificiren und unter dieſen Umſtänden den Entwurf ablehnen
den und ſchließlich mit Erfolg bemüht hat die noch vom däniſchen jene hervorgegangen den Gegenſtand von Meinungeverſchieden wird Die früher geltend gemachten Meinungen daß ein Ge

ver Kriege her in SchwedenNorwegen gegen Deutſchland feind Heiten die möglicherweiſe zu den ernſteſten Verwickelungen ſetz wie dieſes wenn es nicht für die ganze onarchie wenn
ſelige Stimmung umzuwandeln und auch dort einer unbe führen n etwa mit kleinen Modificotionen gegeben werden könnefangeneren Auffaſſung Raum zu ſchaffen Von thatſächlichen Auf ihrem Verſuchsfelde Belgien haben die Ultramon verfrüht ſei und mit viel größerer Berechtigung noch auf ein

n politiſchen Conſequenzen wird dieſe Monarchenbegegnung wohl tanen durch demonſtrative Aufzüge bereits förmliche Straßen oder mehrere Jahre zurückgelegt werde gewinnen wieder an
chon um deshalb nicht ſein können weil Oskar II in dem ſſchlachten provozirt Verurtheilenswerth iſt die Unduldſamkeit Gewicht Bedenklich iſt r ſchon der Umſtand daß die

oment da er den Boden Schwedens verließ im eigentlichen der PſeudoLiberalen welche ſich zu ſo unwürdigen Ausſchrei Kr Z ſo lebhaft für die Beſchlüſſe des Herrenhauſes eintritt
Sinne aufgehört hat Herrſcher zu ſein und alle Rechte der tungen hinreißen ließen verurtheilenswerth der Fanatiswus Wir ſchließen uns vollſtändig der Anſchauung liberaler Kreiſe
Krone für die übrigens auch verfaſſungsmäßig beſchränkte mit dem dazu gereizt wird und der nach den erregten Debatten und Blätter an daß die Volksvertretung reſp das Volk ſelber
Dauer ſeiner Reiſe an einen Regentſchaftsrath abgetreten hat in der belgiſchen Kammer den Erzbiſchnf von Mecheln bewog keineswegs die Pflicht haben für die von der Regierung be
Eine andere Monarchenreiſe die politiſch bedeutſamer geweſen die Comödie ſeines feierlichen Einzuges am Frohnleichnamsgangenen Fehler aufzukommen und ſie für fie zu tragen
wäre die Reiſe des Kaiſers von Oeſterreich nach Ems wurde tage in Antwerpen zu wiederholen Die heutige Nordd Allg Ztg feiert den Beſuch des ſchwedi
in den letzten Tagen von wiener Blättern gemeldet ebenſo Die italieniſche Regierung geht mit Handhabung der ſchen Königspaares in einem ſchwungvollen in dem be

cher ſchnell aber dementirt Eine Wiederholung der DreiKaiſer kirchenpolitiſchen Geſetze ſeit den Interpellationen in der kannten Hofſtyle abgefaßten Leitartikel Das Eintreffen der
9 Conferenz ſcheint alſo nicht bevorzuſtehen Unter den poli Kammer jetzt energiſch vor Auch ſcheint die Regierung ent ſchwediſchen Gäſte das heute Abend s Uhr erwartet wird

rem tiſchen Ereigniſſen der letzten Woche nimmt die belgiſche Note ſchloſſen dem Clerus neue Zugeſtändniſſe nicht zu machen dürfte ein zablreiches Publikum auf die Beine bringen wenndie vom 23 d M die erſte Stelle ein Das rn er Cabinet vielmehr bei dem bisher Gewährten es bewenden zu laſſen anders das Wetter das allerdings den ganzen Tag über recht n
macht darin aus freier Entſchliegung der deutſchen Reichs Darauf hin deutet wenigſtens die entſchiedene Weigerung des troſtlos für derartige Empfanggsfeierlichkeiten war fich ein
regierung die Zuſage mit der Reviſion des belgiſchen Straf Kriegsminiſters im Rekrutirungsgeſetz für die jungen Geiſt wenig günſtiger geſtalten ſollte Von den hier lebenden Schweden

cht rechts in dem von Berlin aus angedeuteten Sinne vorzugehen lichen Ausnahmebeſtimmungen zu treffen und Norwegern wird wie wir hören dem König und der
57e und durch Schaffung eines Paragraphen Attentatsanerbietungen Aus Spanien wird von einem Verſuch ehemaliger Depu Königin eine Begrüßungs und Ergebenheitsadreſſe vorgeleſen

wie das von Duchesne gemachte gleich ſchweren Drohungen tirten und Senatoren gemeldet den Thron König Alfonſo s und überreicht werden Es ſind dazu 8 Schweden und s Nor
2 unter criminalgeſetzliche Verfolgung zu ſtellen Vorausgeſetzt zu ſtützen Mitglieder aller monarchiſch conſtitutionellen Par weger deputirt worden und wird einer der letzteren den Se

daß die vrüſſeler Regierung ihr Wort einlößt und daß die teien haben ſich zur Ausorbeitung einer Verfaſſung vereinigt abgeben Das Abgeordnetenhaus hat heute Mittag ſeine
ultramontane Majorität in den belgiſchen Kammern den ihr welche den demnächſt einzuberufenden Cortes unterbreitet wer Sitzungen wieder aufgenommen Die neueſte ehe Depeſche

183 zu unterbreitenden Reviſionsvorſchlag annimmt ſo wird alſo den ſoll Jm Norden machen die Carliſten wieder Fortſchritte in der Angelegenheit Duchesne wird von der rheit der
auf die deutſche Diplomatie in der Affaire Duchesne einen voll ebenſo auf Cuba die Jnſurgenten hieſigen Blätter als r erklärt und knüpft man die
ts kommenen Erfolg zu verzeichnen haben Jm preußiſchen Land Wenn wir zum Schluß noch eines Staates erwähnen der Hoffnung daran daß der belgiſche Zwiſchenfall zunächſt damit

tage hat das Herrenhaus insbeſondere die ihm vom anderen ſich unſerer europäiſchen Politik immer mehr entfremdet Eng erledigt ſei Ein intereſſantes Seitenſtück dazu dürfte übrigens
Hauſe zugekommenen kirchenpolitiſchen Vorlagen im Ganzen land nämlich ſo geſchieht es nur um zu conſtatiren daß die aus der Attentatsgeſchichte ſich entwickeln Bemerkenswerth iſt
raſch und günſtig gefördert nur daß es bei dem wichtigen Ver Times ſich ſeit kurzem in Deutſchfeindlichkeit gefällt Das es daß öſterreichiſche Blätter in der Haltung der Jeſuiten da

mögensoerwaltungs Geſetze in mehreren Punkten die Beſchlüſſe Allerweltsblatt iſt zu einem wahren Chauvinismus gelangt bei durchaus keinen Ausdruck loyaler Geſinnüngen ſondern
U der Abgeordneten abgelehnt und die Faſſung des urſprüng lediglich einen Beweis der Schlauheit und Vorſicht derſelben
gr lichen Regierungsentwurfs hergeſtellt hat Am Mittwoch hat Deutſches Reich erkennen wollen es wird dies wohl auch das Richtige ſein S
35 das Haus die Plenar Berathung der Provinzialordnung be Verlin 28 Mai Die berliner Paſtoralconferenzgonnen Auch das Abgeordnetenhaus hat geſtern wieder wie Z Berlin 28 Mai Nicht Connivenz gegenüber den iſt auch in dieſem Jahre nicht ohne die üblichen Ausbrüche

unten des Näheren berichtet ſeine Arbeiten wieder aufge Vorſtellungen und Forderungen der öffentlichen Meinung ſo von orthodoxem Zelotismus vorübergegangen Das hie und da
rt nommen weit ſie durch die liberale Preſſe Ausdruck findet als vielmehr angebahnte freundlichere Verhältniß mit den freiſinnigeren
on Der Kaiſer von Oeſterreich aus Dalmatien zurückgekehrt perſönlicher Aerger über die Leiſtungen des Preßbureaus Elementen auf den Synoden fand von verſchiedenen Seiten
nd hat aus Sparſamkeitsrückſichten die Reiſe nach Galizien auf des auswärtigen Amtes dürften in dem Fürſten Reichskanzler die ſchärfſte Verurtheilung Der Superintendent Tauſcher ver

gegeben Der Reichsrath tritt Mitte Octobers wieder zuſam den Entſchluß zur Reife gebracht haben dies ſeit Langem übel ſtieg ſich ſogar wenn man ſich auf die Berichte verlaſſen kann
n men Wegen eines Attentatsplans auf Bismarck iſt jünſt ein beleumundete Inſtitut aufzuheben und den Verſuch zu machen zu dem Ausdruck daß die Wahl des Vorſtandes der branden

gewiſſer Wieſinger verhaftet worden Dem Anſcheine nach wie weit er ohne daſſelbe kommt Jn der That haben die burger Provinzialſhnode geradezu ein Schmutzfleck z Es
hatte derſelbe es nur auf den Säckel des Jeſuitenordens ab Leiſtungen unſerer Officiöſen in den letzten Wochen und Mona iſt eine betrübende Wahrnehmung daß die unheilvolle Ver

e

e aus dem Herzen kommendem Ton der Wahrheit Aber ich Papiere an ihre Adreſſen man wird dort die Anweiſung accep
13 Ein S bitte Sie freundlich meines armen Sohnes wegen um eine tiren ſagte ſie freundlich Auf Wiederſehenn ch a t Rückſicht die Jhnen vielleicht lächerlich erſcheint Laſſen Tauſend tauſend Dank Sie Liebe Gute flüſterte die

7 Fortſetzung Sie es Niemand erfahren daß Sie mir ein guter Engel Arbeiterin Aber wie darf ich Sie denn eigentlich nennen
Gewiß nicht unterbrach Helene Jch ehre das Zartge Ich hoffe daß es keine Unbeſcheidenheit iſt wenn ich dieſe Frage

Mein Mann ſtarb ſchon als Betty da meine Tochter fühl welches ſich ſträubt Geſchenke annehmen zu wollen ob ſſtelle h
noch in der Wiege lag fuhr die Kranke fort und nur gleich es andererſeits ein verkehrter Stolz wäre herzlich und Durchaus nicht verſetzte Helene Aber der Verein iſt

mit Hülfe von Verwandten gelang es mir meine beiden Kin offen Dargebotenes auszuſchlagen es welcher mich ſchickt und meine Name thut daher nichts zur
n der zu erziehen Der älteſte Sohn war damals bei einem Es freut mich daß Sie meine Bitte verſtehen gab die Sache Nennen Sie mich Helenele Kaufmann in der Lehre und hat mich ſpäter als er Commis Wittwe zurück IJch danke Jhnen innigſt dafür Mein Paul ſo auf Wiederſehen Faclan Helene verſetzte die Ar

g wurde redlich unterſtützt er er hat noch die hochfliegenden Anſichten der Jugend er glaubt heiterin
e Die Stimme der alten Frau brach in unnennbaren gewal daß es ſeiner Stellung als Buchhalter ſchaden müſſe wenn Apdieu Adieu

tigen Schmerz Erſt nachdem mehrere Augenblicke vergangen die Welt erfährt daß er eine ganz arme hülfloſe Mutter mit Während Mutter und Tochter mit Thränen des Dankes
u ſagte fie tonlos heiſer Auch er iſt todt ſeinen paar hundert Gulden noch unterſtützt laſen daß ihnen bei einem Schlächter einem Feuerungshänd
t Arme Mutter flüſterte voll Mitgefühl Conrink s Toch Helene lächelte Jhr Herr Sohn kennt vie hieſigen Ver er und einem Krämer je für mehrere Gulden Waaren a

ter Arme Mutter wie ſchwer lag Gottes Hand auf hältniſſe wie ich ſehe antwortete ſie Er weiß daß das wieſen worden waren während ſie jubelten und LuftſchlöſſerJhnen Geld bier am Platze eine leidige Rolle ſpielt Aber her Luftſchlöſſer bauten als Betty jene verſteckten vier e e
Furchtbar Furchtbar ächzte Frau Sierau Aber hören hören Sie liebe Frau Sierau ſetzte ſſe ſchnell hinzu wir fand ging Helene die Treppen hinunter ſo froh ſo in ſich

Sie weiter Jch war längere Zeit faſt wahnſinnig Da als können ja ſehr wohl ſeinen berechtigten tolz ſchonen Er er glücklich wie es nur ein großes reiches Menſch zu ſein
noch andere mit dem Tode meines Sohnes verknüpfte Verhält fährt von unſeren en kein Wort bvermag wenn es ihm gelang die Thränen des Schmerzes im
niſſe mit deren Mittheilung ich Sie nicht aufhalten will mir IJch dachte wahrhaftig Daſſelbe ſagte beiſtimmend die fremden Auge zu trockgen h
den Beiſtand der Verwandten entzogen mußte ich mich nach Wittwe Es kann ja kein Unrecht ſein wenn ich den armen Zwei Stocwerke tiefer ſtand die Thür einer Woh

einem Broderwerb umſehen und kam nun in das Haus eines Jungen zu ſeinem eigenen Beſten hintergehe Und er ſelbſt nung halb offen und im Eingang lehnte ein Mann demVetters der Wittwer war und bei Kiel eine Förſterſtelle be hat ja auch den Vortheil daß er mir um ſo weniger geben ventlich der herabgekomm ene einſt beſſer ſituirte An ehörig
kleidete Er hat mir meinen zweiten Sohn und meine Toch braucht je eher ich wieder geſund und erwerbsfähig bin der höheren Stande in Benebmen und Haltung anzuſehen ware
ter erziehen helfen Gott laſſe ihm die Erde leicht ſein Wollen Sie mir wirklich Arbeit verſchaffen liebes Fräulein Z Jetzt jedoch mußte er in die Regionen des verſuntenſten Prole
Vor drei Monaten ſtarb er und nun galt es wieder mir Gewiß en Helene Gerade Das Sie können wie gar gewieſen werden n
eine neue Heimath zu gründen Ich zog hierher um Arbeit geſagt Strümpfe ſtricken oder häkeln Filet macher was eben r in blaſſes h läugiges Weh
zu ſuchen und meinem Sohne der auch Kaufmann geworden paßt Geht es beſſer mit einer Nähmaſchine ſo wird auch r en ein aſſ d W e ind er

näher zu ſein aber mit mir v mein gewohntes Unglück Rath zu dieſer Mein Fr ren r trunkene indem Sie unich wurde krank wir mußten Alles verkaufen und ſo entſtan Frau Sierau lehnte den Kopf in Helenens ſie ant Jungen m e den Weg v bitte ſchenken S nur
den die ſchrecklichen Verhältniſſe in denen Sie mich jetzt wortete nicht aber das junge Mädchen fühlte einen ln Behör a

ſehen n ſchüchternen Kuß dem ſie nicht wehrte der ſogar innig ihr erſchrak Wozu fragte ſie haſtig Jch habe
Erſchöpft von der Aufregung aller dieſer trüben Erinnerun Herz rührte Eile guter Manngen ſchwieg die Kranke während Helene bei ſich beſchloß So jetzt will ich aber gehen lächelte fie ſich vom Stuhle Der Zudringliche verbeugte ſich Ich auch verſetze er

Alles aufzubieten um hier eine gründli e g zu er erhebend nun ſchlafen Sie Mütterchen ich ſchicke ſpäter das Ich brauche Geld ganz Das iſt mein An
möglichen Sie tröſtete mit freundlichem Zuſpruch die weinende Vpr liegen an Sie und da doch aus Jhren vie Leute

Frau r n Sie drückte noch einmal die Hand der Kranken dann em e unterſtützt werden ſo ſehe ich nicht ein weßhalb rDa ergriff dieſe nochmals r Ich danke Ihnen pfahl ſie ſich im Vorderzimmer dem jungen Mädchen ger Berückſich finden ſollten als dieſe Jch bin ein
ſchon im Voraus tauſendmal liebes Fräulein ſagte ſie mit Wenn Sie ausgehen liebe Betty ſo bringen Sie dieſe Agitator der a momentan iſt noch die Welt
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in dieſen Kreiſen noch immer nicht gewichen iſt Es iſt dieſen
Herren ein g ßbarer Gedanke daß an der Erlahmung

des lichen Lebens wie ſie fich unter ihren Händen voll
zieht vielleicht ſie ſelbſt die Schuld tragen könnten ten
als je werfen ſie die ganze Verantwortung auf die liberale
Geſetzgebung welche den Pfarrern ſyſtematiſch ihren Einfluß
raube Freilich iſt in der Conferenz viel hin und her geredet
worden über die Mittel wie der Pfarrer ſich dennoch dieſen
Einfluß erhalten oder wiedergewinnen könne man beginnt
offenbar einzuſehen daß die practiſche Seelſorge die über
den theologiſchconfeſſionellen Zänkereien ſo lange vernachläſſigt
wurde endlich wieder in den Vordergrund der Thätigkeit ge
rückt werden müſſe Aber vergebens ſuchten wir in den Ver
handlungen der Conferenz nach dem Entſchluß mit den Laien
elementen der Gemeinde Plan auf dem allver
ſöhnlichen Boden der Liebe der Grundzug iſt überall der
T zur Ketzerrichterei und als Jdeal für ſeine Shättgreit wird dem proteſtantiſchen Pfarrer ohne Scheu die

von der katholiſchen Kaplanocratie über die Gemeinden ausge
übte Thrannei vorgeführt Jn der That die Verwandtſchaft
mit dem Ultramontanismus erſtreckt fich auf die ganze Taktik
unſerer Orthodoxie Ganz wie die Organe der Centrumepartei
jammert man über die Aufhebung der Artikel 15 16 und 18
der Verfaſſung als über einen Vernichtungsact gegen die
Kirche ganz ebenſo appellirt man an die preußiſche Krone
gegen den preußiſchen Staat und deſſen Geſetzgebung kurz
en befürwortet an höchſter Stelle die Politik des Staats
Lpr Prinz Friedrich Carl feierte geſtern das fünfund

e Jubiläum als Chef des kaiſerlich ruſſiſchen
uſaren Regiments Achtirſk Nr 12 Das Regiment wel

in Uma liegt hatte zur Beglückwünſchung eine Deputa
dieſe überreichte dem Prinzen ein koſtbares

Album welches die Photographien ſämmtlicher Offiziere
des Regiments enthält

Der König und die Königin von Schweden find am
Freitag Morgen 7 Uhr bei prächtigem Wetter im Hafen
von Kiel eingetroffen Als das ſchwediſche Geſchwader von
dem deutſchen Geſchwader in Flaggen ſge gefolgt Anker ge
worfen hatte begaben ſich der ſchwediſche Geſandte in Berlin
Baron Bildt mit den Mitgliedern der Geſandtſchaft der
Chef der Admiralität General v Stoſch der kommandirende
General des 9 Armeekorps v Tresckow der Contreadmiral
Werner der Capitän Lieutenant Graf Hacke an Bord der

Vanadis Hier begrüßte General v Stoſch den
nig und die Königin im Namen Sr Majeſtät des Kaiſers

Wilhelm Nachdem der König die Panzerſchiffe Kaiſer und
König Wilhelm beſichtigt hatte wurde an Bord des Pan

zerſchiffes König
Kurz vor 10 Uhr landete das ſchwediſche Königspaar unter
Kannonendonner des ganzen Geſchwaders an der Barbaroſſa

brücke Der König und die Königin nebſt Gefolge fuhren da
rauf durch die feſtlich geſchmückte Stadt längs des Hafens
nach dem e von wo um 10 Uhr die Abfahrt erfolgte
Der Empfang ſeitens der Bevölkerung war ein ſehr herz
licher die ganze Stadt war mit Flaggen geſchmückt
Abends um 71 Uhr traf das Königspaar in Berlin ein und

n geſandt

wurde vom Kaiſer dem kronprinzlichen Paare und den Prinzen
des königlichen Hauſes auf dem Bahnhof herzlichſt empfangenund auf der Fahrt nach dem Königsſchloß von der gge

drängten Bevölkerung mit warmen gern begrüßt Auf dem
Bahnhof hielt eine Ehrencompagnie mit Fahne und Muſik
letztere die ſchwediſche Volkshymne ſpielend Alle königlichen
ſo wie viele Privatgebäude hatten geflaggt

Der König von Baiern iſt auch in dieſem Jahre da
bei verblieben an der Frohnleichnamsproceſſion in München
perſönlich nicht theilzunehmen Es beweiſt dies zur Genüge
daß in den Gefinnungen des Monarchen den ultramontanen
Intereſſen gegenüber ſich in der letzten Zeit Nichts geändert
hat Man will in unterrichteten Kreiſen übrigens auch noch
ein beſſeres Zeichen für die unveränderte reichstreue Strömung
am bairiſchen Hofe befitzen welches demnächſt auch öffentlich
bekannt werden wird Bekanntlich handelt es ſich darum den
erzbiſchöflichen Stuhl von Bamberg neu zu beſetzen was um

ſo dringendervon Paſan zwei baieriſche Diöceſen augenblicklich erledigt ſind
Die Ernennung des neuen Erzbiſchofs u nun wie man hört
vom König Ludwig bereits vollzogen und zwar die Wahl auf
eine Perſönlichkeit gefallen ſein die auf der ultramontanen
Candidatenliſte ſchwerlich Platz gefunden haben würde

Großbritannietzz
Die Abfahrt der Schiffe der Nordpolar Expedition

erfolgt dieſen Sonnabend 29 von Portsmouth unter großen
Feſtlichkeiten Es ſoll ein allgemeiner Feiertag für die Stadt
ſein Die Truppen der Garniſon ziehen in Parade auf
Sämmtliche anweſende Kriegsſchiffe feuern Salutſchüſſe ab
In London haben am Freitag die Ritualiſten 3 erſten
Male das Frohnleichnamsfeſt öffentlich in nahezu katholiſcher

zu ſehr verſunken in geiſtige Nacht
ganz würdigen zu können Siee verſuchte es die lange Rede unterbrechend an ihm

vorüberzukommen aber er hielt jetzt ſogar ihren Arm feſt
Nur wenige Thaler mein Fräulein rief er Jch brauche

dieſelben und Sie ſind reich Laſalle ſagt
ie junge Dame flüchtete ſich erſchrocken in den Hintergrund

der Hausflur der Zudringliche ließ indeß ihren Arm nicht
los und verfolgte ſie ſelbſt bis dahin

Hüten Sie ſich ziſchte er jetzt zur Drohung übergehend
der Tag der Arbeiter naht im blutigen Flammenglanz und
rn et ich es vor dem Sie zittern müſſen Geld her

age i
Hülfe Hälfe rief Helene

um Talente meiner Art

Da ſpr plötzlich ein junger Mann die Treppe herauf
und blieb aſcht ſtehen als er die ſonderbare Gruppe ſah

lickes Helenens zarte Erſcheinung ge
wandte er fich zu dem Betrunkenen deſſen Sicherheit

bedeutend nachließ als er anſtatt eines wehrloſen Mädchens
nun einen entſchloſſenen Mann vor ſich ſah

Was denn hier vor er Mein Fräulein
kann ich Jhnen irgendwie nützlich fein

O bitte bitte befreien Sie mich von dieſem Menſchenmit das geängſt Werief mit neuem Muth e et hie
en

voll Erſtaunen auf den Betrunkenen
nur
er l wen zu beleidigen fragte er Bitte

etzung folgt

r v e gen n Wren t nahe
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Die Königin hat beſchloſſen die Capelle welche ſie imvon Binter n e nerung an den Srinz Gemahr erbaut

t fortan dem Publikum zu öffnen Das Bauwerk wurde unter
dward dem Dritten bezonnen der es als Gruft für ſich ſelbſt be

ſtimmte Jm Jahre 1864 ertſchloß ſich die zum Ausbau
als Gedenk Capelle für ihren verſtorbenen Gemahl Dieſes Werk
iſt erſt kürzlich re geworden obwohl ohne Unterlaß daran gear
beitet worden iſt Die Wände ſind mit Sculpturen von der Hand
re bibliſche Begebniſſe darſtellend verziert Der Fußboden
iſt ein kunſtvolles Marmormoſaik Jn der Mitte ſteht der Cenotaph
aus weißem Marmor verfertigt darauf ein Abbild des Prinz Ge
mahls in mittelalterlicher Rüſtung Zu beiden Seiten ſtehen wei
nende Engel und andere Figuren Zu Füßen des Prinzen liegt ein
Modell ſeines Lieblingshundes Ers Auch die Königin iſt wei
nend vor ihrem Gemahl dargeſtellt

Jtalien
Wie der New York Herald erfährt ſoll am 24 Juni ein

Conſiſtorium ſtattfinden in welchem die fünf in petto behal
tenen Cardinäle Pacca Vitelleschi Nina Simeoni Mattei
den mit Serafini als Biſchof von Viterbo verkündet wer
den ſollen

Ueber die Armuth des Gefangenen im Vatican macht ein
Correſpondent der Gazette Jtalie intereſſante Mittheilungen
Darnach betragen die Geſchenke und Gaben welche der Papſt außer
dem Peterspfennig ſeit September 1870 in Empfang genommen
hat die Summe von 60 Millionen Franken

Halle 29 Mai
Aus der Univerſität Das ſoeben erſchienene Ver

zeichniß des Perſonals und der Studirenden hieſiger Univerſität
pro Sommerſemeſter 1875 weiſt an Docenten nach

47 ordentliche Profeſſoren
27 außerordentliche Profeſſoren
18 Privatdocenten
1 Lector
4 Exercitienmeiſter

an Studirenden dagegen eine Frequenz von
a Theologen

Preußen 175Nichtpreußen 20
195

b Juriſten

Preußen 135Nichtpreußen 8
143

c Mediciner

Preußen 107Nichtpreußen 16
123

d Philoſophen
Preußen mit Reifezeugniß 223
Preußen ohne do 115
Nichtpreußen 83 c

Sa 882
Außerdem beſuchen die Univerſität 11

Hospitanten es nehmen daher an den Vorle
ſungen Theil

Den einzelnen Staaten reſp Ländern nach vertheilen ſich die
Studirenden wie folgt Preußen 755 und zwar a Pr Preußen 51
b Pr Brandenburg 90 c Pr Pommern 24 Pr Poſen 21

e Pr Schleſien 70 Pr Sachſen 397 Pr SchleswigHol
ſtein 3 Pr Hannover 20 Pr Weſtfalen 36 Pr Heſſen
Naſſau 7 Rheinprovinz 36 Anhalt 29 Baiern 4 Braun
ſchweig 7 Bremen 4 Hamburg 6 Großherzogth Heſſen 1 Lippe
Detmold 1 Mecklenburg Schwerin 7 Mecklenburg Strelitz 1 Ol
denburg 2 Reuß j L 2 Königr Sachſen 7 Sachſen Altenburg
2 Sachſen Coburg Gotha 2 SachſenMeiningen 4 SachſenWei

mar 3 Schwarzburg Rudolſtadt 2 Waldeck 1 Würtemberg 1
Oeſterreich cisleithaniſche Länder 7 Oeſterreich transleithaniſche
Länder 8 Großbritannien 1 Italien 1 Niederlande 11 Ruß
land 7 Schweden und Norwegen 1 Türkei 2 Amerika 3

Die gewerbliche Ausſtellung
Wer unſeren Roßplatz noch vor gar nicht zu langer Zeit beſuchte

fand Nichts als eine grüne oder auch öfters ſandfarbene Fläche vor
die einen ziemlich triſten Eindruck machte wer ſich aber durch das
leider noch immer ſchlechte Wetter nicht abhalten läßt wieder hinaus
zupilgern wird ihn wunderbar verändert finden denn die früher
ſo öde Gegend iſt jetzt der Tummelplatz des regſten Lebens und
Treibens geworden Ein mächtiger Bau wenn auch nur von Holz
ſo doch ein Palaſt an Größe beinahe ſteht da wie aus der Erde
emporgeſchoſſen es iſt die von dem Herrn Architecten Stengel in
Gemeinſchaft mit dem Herrn Zimmermeiſter Werther in außer
ordentlich kurzer Zeit erbaute und hübſch decorirte Halle für die
gewerbliche Ausſtellung veranſtaltet vom Thüringer Bezirksverein
deutſcher Jngenieure aus Anlaß der Generalverſammlung und des
25 jährigen Jubiläums des Vereins für Zuckerrübeninduſtrie des
deutſchen Reiches Es hat viel Mühe gekoſtet dieſe Ausſtellung zu
Wege zu bringen zum Theil ſehr ſchwierige Vorverhandlungen
haben ſtattgefunden um nur erſt über die Betheiligung der Aus
ſteller ſowie über die Deckung der nicht unbeträchtlichen Koſten in s
Klare zu kommen Daß die Ausſtellung zu Stande kam daran
hat das weſentlichſte Verdienſt der hieſige Bezirksverein deutſcher
Jngenieure Als erſter Anreger und eifriger Förderer der ganzen
Jdee muß Herr Profeſſor Wüſt genannt werden und ihm gleich
muß man für ihre eifrigen Bemühungen den Herren Khern
Neitſch Lwowski Stengel Wegelin Ehrhardt Hel
wig Schaaf u a großen Dank zollen

Jetzt ſind die Arbeiten für die Ausſtellung fertig Treten wir aus dem
Steinthor heraus ſo haben wir rechts vor uns die Ausſtellungshalle die
uns allerdings durch die Einfriedigung eines weiten Platzes vor ihr
ſowie durch die hinter der Einfriedigung ſtehenden mächtigen Ma
ſchinen und die neben ihr befindliche Daggeſell ſche Menagerie noch
etwas verdeckt iſt Hat uns aber erſt der am Eingange Wache hal
tende Cerberus die Pforten geöffnet die uns in die Hölle führen

ich wollte ſagen in den Höllenlärm der hier manchmal herrſcht
wenn rechts und links die Maſchinen ſchleifen und brummen ſo

e wir einen ungemein intereſſanten und mächtig feſſelnden
nblick
Der ganze Platz vor der Halle iſt zum Theil in eine Gartenan

lage wenn auch nur im beſcheidenſten Sinne des Wortes ver
wandelt worden ſo namentlich außer dem hinteren Theil des Aus
ſtellungsraumes auch der ganz zuvorderſt befindliche auf den man
gleich beim Eintritt ſtößt Cr iſt in ein Rondel von Raſen ver
wandelt worden in deſſen Mitte ſich ſogar ein Springbrunnen er
hebt wunderſchön macht ſich dieſes weite mit Tuffſteinen zierlich
umlegte Waſſerbecken in dem ein von heller Bronce ausgeführter
Knabe auf einer dunkelen vrxydirten coloſſalen Vaſe ſteht und aus
einer auf ſeinen Kopf gefſtützten Schale ſeinen Waſſerſtrahl in die

W T W r 7T i Ail c U C V mr F ß 9 W Dee 34ſts neben dem mit Kies belegten Hauptwege der zur Halle führt
ſind mächtige wirklich imponirende landwirthſchaftliche Maſchinen
neben anderen kleineren ausgeſtellt wie z B Schollenbrecher Säe
Schneide und Dampfdreſchmaſchinen Links der Umzäunung zu
liegen Dampfkeſſel und rechts und links vom Wege bis zur Halle
hin befinden ſich die größten aller ausgeſtellten Maſchinen die
zur Zuckerfabrication nöthigen Folgen wir nun dem Hauptwege
ſo gelangen wir in Bälde an das Portal der Halle zu deſſen
Seiten mit grünen Tannenzweigen umſtellt 2 Gipsſtatuen
ſich auf mäßigen Poſtamenten erheben In die Halle ſelbſt gelangt
ſteuern wir vorläufig einmal ohne Weiteres direct auf eine große
uns gerade gegenüber befindliche Niſche los von deren aus dunklem
Zeuge hergeſtellten und an der Erde mit Blumen geſchmückten Um
kleidung ſich eine helle Coloſſalbüſte unſers Kaiſers prächtig abhebt
Vor ihr wurde am 27 d M die Ausſtellung feierlich eröffnet
einige Kanonenſchläge leiteten den Actus ein und das Comitémit
glied Herr Lwowsky hielt eine Anſprache an die Verſammelten in
der er nachdem er die herbeigekommenen Jngenieure Techniker und
Induſtriellen warm willkommen geheißen hatte hervorhob daß ſie
hier in der Ausſtellung die Früchte ihres eigenen Fleißes ſähen daß
hier der Ort ſei zum lebendigſten Austauſch von Jdeen zur Ver
vollkommnung eines Jeden Dann dankte der Redner den Ver
tretern der Stadt welche durch die Bereitwilligkeit mit der ſie die
Hand zum Zuſtandekommen der Ausſtellung geboten ſowie durch
ihre Anweſenheit gezeigt hätten daß ſie den guten Willen und das
Streben der Ausſteller ehrten Weiter ſagte Herr Lwowsky eine
ſolche Ausſtellung ſei ein Zeugniß von der Kraft des Volkes das
nur dann abgelegt werden könne wenn ſich das Volk wie wir jetzt
in tiefſtem beglückendem Frieden befände Wir verdanken dieſen
Frieden fuhr der Redner fort unſerm Kaiſer darum ſei ihm
ein dreifaches Hoch ausgebracht Dies geſchah mit entblößtem
Haupte ſtimmten die Anweſenden begeiſtert in das Hoch ein
während draußen einige Böllerſchüfſe gelöſt wurden Hierauf wurde
noch eine Anſprache gehalten von der aber leider in einiger Ent
fernung nichts zu hören war und nach deren Beendigung gingen
die Verſammelten zur Beſichtigung des Ausgeſtellten über rechts ab
diejenigen die ſich ſpeciell für die dort befindlichen Rübenzuckerfa
bricationsmaſchinen intereſſirten und links ab die welche ihre Theil
nahme mehr den übrigen handelsgewerblichen Ausſtellungsgegenſtänden
zuwendeten

ProvinzialRachrichten
S Eisleben 28 Mai t

Abonnements Concerte ihren Anfang genommen allerdings
wegen der noch kurz vor Ende des Monats recht empfindlich auf
tretenden Maikühle keinen günſtigen Was die Witterung zu
wünſchen übrig ließ wurde doppelt erſetzt durch die gut gewählten
Programme dieſer Concerte und die exacte und e Ausführung
ſeitens unſerex beiden Muſikchöre Es muß hervorgehoben und
rühmend anerkannt werden wie die Abonnements Concerte gegen
ater an qualitätivem Gehalt zugenommen haben und wie das
Enſemble des Spiels durch die gute Direction des Herrn Bühling
und den hingebenden Fleiß der ganzen Kapelle immer vollkommener
geworden iſt Weſentlich dabei iſt da e Inſtrument durch
einen tüchtigen Spieler vertreten iſt Unſere Sommerlocali
täten haben ſich um eine vermehrt Der Garten der Münz Reſtau
ration t durch ſeinen neuen Beſitzer auf das ſchönſte und com
fortabelſte eingerichtet Auch hier werden von c ab Garten Con
certe abgehalten Es iſt bemerkenswerth wie in letzter Zeit in
den Gaſthöfen die Beſitzer gewechſelt haben Außer der erwähnten
Reſtauration Münze ſind dec Mansfelder Hof das Wieſen
haus der Stern der Gaſthof zum goldenen Ring durch Kauf
in andere Hände übergegangen auch die Reſtauration zur alten
Poſt das am meiſten frequentirte Bierlocal hier iſt verkauft

Aus der Provinz 28 Mai Der Miniſter für die landw
Angelegenheiten Pr Friedenthal hat unterm 12 v Mts an
alle landw Centralvereine einen Circular Erlaß gerichtet durch den
er verſchiedenen eingeſchlichenen Mißſtänden vorbeugen will Solche
Mißſtände entſtehen nämlich daraus daß bei Vorbereitung der ein
zelnen Poſitionen des Etats des landw Winiſteriums die Anſprüche
an den zu Subventionen der landw Vereine beſtimmten Dispoſi
tionsfonds nicht immer genau zu überſehen ſind Es ſollen daher
die landw Vereine ihre Anträge auf Bewilligungen für das Jahr
1876 bis ſpäteſtens Ende Juli dieſes Jahres einreichen Dieſe
Anträge ſind wiederum zu begleiten mit einem Voranſchlage der
Einahmen und Ausgaben des Vereins aus welchem genau zu er
en iſt 3 Die Höhe der einzelnen Ausgaben des Vereins ge
ondert nach den verſchiedenen Einnahmequellen jedoch ſind die An
aben nicht ſummariſch z B die Beiträge der Mitglieder x Mark
ondern Pore dert Beiträge von x Mitgliedern à x Mark einzutragen
2 Die Höhe der Ausgaben für die Hauptzwecke des Verein als da
ſind Gehalt des Secretärs Büreau und ſonſtige Verwaltungs
koſten landw Mittelſchulen Ackerbauſchulen Winterſchulen Fort
bildungſchulen Verſuchsſtationen s eFörderung des Obſtbaues Prämiirungen von Pferden Rindvieh
Schafen Schweinen und Kteinvieh Generalkoſten von Ausſtellungen
Koſten von Concurrenzen Wirthſchafts Regulirungen Genoſſen
ſchaftsbildungen und dergl Bei größeren Anforderungen für ſelbſt
ſtändige Jnſtitute Schulen Verſuchsſtationen find Separat Etats
dieſer Jnſtitute beizufügen Werden an Zweigvereine Subventionen
von dem Hauptverein gegeben ſo iſt die un dieſer Sum
men nach den Verwendungszwecken zu ſpecificiren leichzeitig mit
dem Etat iſt das Statut des Vereins mit den etwa hinzugefügten
Zuſätzen oder Aenderungen und eine kurze Ueberſicht über die Ge
ſammtorganiſation und Ausdehnung des Vereins einzureichen Aus
dieſer Ueberſicht muß die räumliche Erſtreckung des ganzen Vereins
gebietes und der einzelnen Untervereine die etwaige Eintheilung in
Sectionen für die verſchiedenen Zweige ſowie die Anzahl der Mit
er der Haupt und Local oder Zweigvereine zu erſehen ſein
Vor Allem aber ſollen die landw Vereine im Auge behalten daß
die Staatsregierung höhere Subventionen nur da geben kann
wo Garantien einer zweckentſprechenden Verwendung der Staats
mittel zu erſehen ſind Der Herr Miniſter will auch in Zukunft
bei Bemeſſung der Höhe der Zuſchüſſe an die landw Vereine auf
das Verhältniß derſelben zu der aus eigenen Mitteln der Vereine
aufgebrachten Summe das größte Gewicht legen

Aus Zerb ſt wird mitgetheilt Ein Müllerlehrling in der Po
leymühle bei Kämeritz hatte am 25 d das Unglück in das Getriebe
u gerathen wodurch ihm das rechte Bein gräßlich verſtümmelt wurde
s wurde die Amputation des Oberſchenkels nothwendig

Ueber den bei Oberdorf ſtattgehabten Mordanfall wird der
N mitgetheilt Der 60jährige Schäfer Sennewald beim

Rittergutsbeſitzer Herrn Heſſe in Oberdorf im Dienſt ſtehend be
gleitete ſeine etwas jüngere noch ſehr rüſtige wohlausſehende Frau
die in Heringen wohnhaft ihn beſucht hatte ein Stück Weges
Schon ſeit einiger Zeit wie er angiebt nicht ohne Grund auf ſeinen
Sch äferknecht etferſüchtig gerieth er da er ſeine Fran mit ſeinem
angeblichen Nebenbuhler lachen b durch Neckereien noch mehr auf
geregt auf dem Heimwege mit ihr in heftigen Streit 5 e mitdem Hakenſtocke auf den Kopf un e ſie den Höhberg hrrinter

Dann verſetzte er ihr mit dem Taſchenmeſſer noch einige Stiche
in den Hals und zwar ſo tief daß er den Gurgelſtock verletzt hat
und die Frau der Sprache beraubt ihren Leiden bald erliegen wird
Der Mann entfloh als Zeugen hinzukamen und ſtürzte ſich in die
Wipper die jedoch nicht tief genug war um ihm ſogleich den Tod

zu 53 ar a per Wer r n de r Eaar n erwachſene und ſo n erade unglückcher The gelebt haben 8
Der Bürgermeiſter Gottlöb er in Sangerhauſen iſt

r

von der Stadtverordnetenverſammlung auf neue 12 Jahre zum Bürgermeiſter erwählt ehe u 4 S

Jn dieſer Woche haben die Sommer
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r re 82v 77nene n c e e 9 e h h ä ken r r r 7 t Waffene So te Die Schlacht bei Sedan Der blutige Kampf auf den Höhen um Sedan lag in ſeinen viele Herzen erfüllte die zuverſichtliche Hoffnung auf einen mittel

Das neueſte Heft des Generalſtabswerkes über den Krieg von ſetzten Zuckungen und auf einigen Stellen fand ſchon ein fried bar bevorſtehenden ruhmvollen Friedensſchluß und baldige Rückkehr
1870 71 beſchäftigt ſich ausſchließlich mit der Schlacht bei Se ſicher Verkehr der beiderſeitigen Vortruppen ſtatt Der König be in die Heimat v
dan und giebt von deren Verlaufe eine höchſt planvolle überſicht fahl nunmehr dem Oberſtlieutenant v Bronfart und dem Haupt General Reille erhielt das oben erwähnte Antwortſchreiben

Königs und begab ſtch tamit nach Sedan zurück Noch am ſpä

nun ernennen T Tnaneerere e z er u S 9 43t J tn ealle führt
Maſchinen

S
nung zu
zur Halle

n die liche und anregende Darſtellung Wir wollen derſelben in dem mann v Winterfeld vom Generalſtab des großen Hauptquartiers
auptwe folgenden reſumirenden Artikel folgen in ſeinem Namen den franzöſiſchen Oberbefehlshaber zur Uebergabe ten Abend begannen zu Dondhe y die Capitulations Verhandlungenzu deſſen An Vorabend der Schlacht von Sedan wußte das deutſche der Armee und der Feſtung aufzufordern Die ſt wen Officiere Als deutſcher Bevollmächtigter hatte ſich Graf Moltke in Beglei

Hauptquartier daß die Armee des Marſchalls Mac Mahon das wurden am Eingangsthore vom Torcy durch den Platzcommandan tung v Podbielski s und des Gencraſſtabs dorthin begeben aufpsſtatuen

des Königs Befehl wohnte auch Fürſt Biémarck der Beſprechungt gelangt linke Maasufer vollſtändig geräumt hatte und in der unmittelbaren ten empfangen Bronſart betrat darauf die von Haufen kampfes
e große Umgebung von Sedan verſammelt ſtand Aber daß der 1 Sepmüder Soldaten angefüllten Straßen der Stadt Nachdem er den bei welche Rittmeiſter Graf Noſtiz an Ort und Stelle ſtenogra
dunklem tember eine Schlacht bringen würde daran zweifelte man noch am Wunſch ausgeſprochen im Auftrage des Königs mit dem Oberfeld phirte Von franzöſiſcher Seite war in Folge nochmals ergange
ten Um Abend des 31 Auguſt man mußte dem franzöſiſchen Marſchall herrn des franzöſiſchen Heeres zu unterhandeln führte man ihn ner Aufforderung General Wimpffen mit mehreren Officieren er

ſchienen unter ihnen auch General Caſtelnau welcher insbeſondere
mit Vertretung der Intereſſen des Kaiſers Napoleon beauftragt
zu ſein ſchien während Wimpffen lediglich für die Armee ver
andelte

Graf Moltke forderte daher vor Allem Niederlegen der Waffen
und Kriegsgefangenſchaft der franzöſiſchen Armee Wimpffen er
klärte hierauf unter ſo harten Bedingungen den Abſchluß einer
Capitulation nicht verantworten zu können er ſchlug vor man
möge den Truppen das Verſprechen abnehmen in dieſem Kriege

das Klügſte zutrauend vorausſetzen daß er verſuchen werde ſich
der nahezu vollendeten Umzingelung auf irgend eine Weiſe zu
entziehen entweder durch ſchleunige Fortſetzung des Rückzuges in
weſtlicher Richtung über Mézières nach Paris hin oder durch
plötzliches Vorbrechen auf Carignan zur Erreichung der Feſtung
Metz um ſich mit Bazaine zu vereinigen äußerſtenfalls aber durch
Entweichen über die belgiſche Grenze

Am meiſten Wahrſcheinlichkeit hatte für das deutſche Hauptquar
tier der Aufbruch der Mac Mahon ſchen Armee nach Möéziores

nach dem Gebäude der Unterpräfectur vor den Kaiſer Napoleon
von deſſen perſönlicher Anweſenheit in Sedan das deutſche Haupt
quartier bis dahin noch in Unkenntniß geblieben war

Der Kaiſer Napoleon war eben damit beſchäftigt geweſen in h
einem eigenhändigen Schreiben an den König von Preußen ſeiner
hoffnungsloſen Lage Ausdruck zu geben Er erklärte Herrn von
Bronſart welcher die Abſendung eines mit Vollmacht zum Unter
handeln verſehenen höheren franzöſiſchen Officiers beantragte daß
General Wimpffen an Stelle des verwundeten Marſchalls Mac
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denn nur darin noch lag ihre Rettung allein mit dem erſten Ta Mahon den Oberbefehl führe Mit dieſer Antwort begab ſich nicht mehr gegen Deutſchland zu dienen und ſte dann in ihre
und gesgrauen deuteten mancherlei Wahrnehmungen auf die Abſicht Bronſart wieder zum König gleichzeitig entſendete der Kaiſer den Heimath entlaſſen Moltke erklärte daher an einer bedingungs
kv ein eines entgegengeſetzten Vorſtoßes in der Richtung nach Metz und General Graf Reille um das eben erwähnte Schreiben zu über loſen Capitulation unabänderlich feſthalten und dieſelbe im Weige
J de doch wieder ließ Mac Mahon die letzten entſcheidenden Stunden reichen rungsfalle am nächſten Morgen mit den Waffen erzwingen zu
vir jetzt verſtreichen in Zaudern und anſcheinender Selbſttäuſchung über Hies Schreiben in Octavformat auf weißem feſten Papier iſt müſſen Es wurde Wimpffen ausdrücklich geſtattet die Stellungen
n dieſen ſeine verzweifelte Lage Ein auf dem Schlachtfeld von Sedan in ebenſolcher Geſtalt auf das Genaueſte copirt dem achten Hefte des deutſchen Heeres in Augenſchein nehmen zu laſſen um ſich
ſel ihn vorgefundenes uneröffnetes Schriftſtück enthielt folgenden Befehl heigegeben worden von der Unmöglichkeit eines ferneren Widerſtandes zu über

kblößtem Mac Mahon s Heute Ruhe für die ganze Armee Der Mar Es iſt von hohem Jntereſſe die Stimmung des Kaiſers in dieſem zeugen
ch ein ſchall wußte gar nicht woran er war noch am 1 September erhängnißvollſten Moment ſeines Lebens in den anfangs ſtarren Fürſt Bismarck bezeichnete den franzöſiſchen Gegenvorſchlag als

früh war er der Anſicht daß beide Wege der weſtliche nach Mé und widerſtrebenden dann aber unruhige flüchtige Eile ausdrücken vollkommen unannehmbar Frankreich welches im Lanfe der letz
ten Jahrhunderte wohl an zwanzigmal ohne triftigen Grund
Deutſchland den Krieg erklärt habe werde auch dieſe Niederlage zu
rächen ſuchen Deutſchland bedürfe daher ſicherer Bürgſchaften
um endlich in Frieden leben zu können Um 1 Uhr Nachts brach
man die Verhandlungen die reſultatlos geblieben waren ab und
Wimpffen ging nach Sedan zurück

Am 2 September Morgens erſchien nicht Wimpffen ſondern
der Kaiſer Napoleon in Perſon welcher aber nach ſeiner eigenen
Erklärung vom vorigen Tage zu einer Capitulation nicht mehr be
rechtigt ſein konnte Durch Reille hatte er Bismarck um eine
Unterredung erſuchen laſſen Sie trafen ſich Beide auf halbem
Wege zwiſchen Sedan und Donchery Als Napoleon um eine Zu
ſammenkunft mit König Wilhelm bat theilte ihm Bismarck mit
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zières und der öſtliche nach Carignan ihm offen ſtünden und dieſe
Vorſtellung hielt er feſt obwohl ganz Sedan rings von deutſchen
Regimentern umſchloſſen war

uf deutſcher Seite ging keine Minute Zeit verloren und hierin
lag der Erfolg des SedanTages Ueberall in Bereitſchaft ſtand
in weiten Kreiſen um Sedan die zahlreiche deutſche Cavallerie
auf deren klaren zuverläſſigen Meldungen die entſcheidenden Ent
ſchlüſſe der oberſten Heeresleitung fußen durften So wurde im
Frühnebel des 1 September der Ueberfall gegen Bazeilles gewagt
wobei General v d Tann eine Hauptrolle ſpielte Jhm war auf
gegeben mit dem erſten baieriſchen Corps den Feind feſtzuhalten
und mit der Maas Armee die der ſächſiſche Kronprinz comman
dirte zufammenzuwirken So hartnäckig der Widerſtand iſt auf

den Schriftzügen zu ſtudiren Unſere Leſer ſind dazu in den
Stand geſetzt da wir ihnen hier ein getreues Facſimile dieſes
hiſtoriſchen Schreibens darbieten können
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W
vähtten den die todesmuthigen Baiern ſtoßen ſie weichen nicht mehr zurück daß ſich das Hauptquartier in Vendreſſe befinde Beide begaben
hrung ſchon weil ſte gewahren daß der Feind von allen Seiten von c 7 ſich darauf zu weiterer Beſprechung in ein Häuschen an der gro

Oſten von Norden von Weſten angegriffen iſt ßen Straße Bismarck fragte den Kaiſer ob er zu FriedensVern und

mener
durch
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Rteſtau

Von dort konnte man nach Sedan hinunter ja nach Sedan hin
einſehen weit über Sedan hinaus aber die Bewegungen der Maas
Armee an der Givonne verfolgen nicht aber mit den Augen auch
Bazeilles erreichen Von fünf zu fünf Minuten langten Meldun

gegen Von Vendreſſe gekommen wo das Hauptquartier lag verfolgte R handlungen geneigt ſei erhielt aber die Antwort ſich vieſerhalb
i i der König die ganze Schlacht von der Höhe von Frönois aus r a V an die Regierung in Paris zu wenden Da unter ſolchen Um

ſtänden die Sachlage rein militäriſch blich ſo wurde Moltke zum
Kaiſer entboten Napoleon wünſchte nunmehr die franzöſiſche
Armee möchte auf belgiſches Gebiet übergeführt werden Moltke
vermochte hierauf nicht einzugehen Er begab ſich nun auf den
Weg nach Vendreſſe um dem Könige über den Verlauf der Verd om gen über den Stand der Schlacht ein die allerwärts für die

T deutſchen Waffen den günſtigſten Fortgang nahm Gekämpft handlungen zu berichten Er traf den König auf halbem Wege
ſihnten wurde im geſammten Kreiſe weſtlich angefangen nach r 77 S und der n e daß an n i einse 7 Dingungen billige daß er auch nur im Falle der Unterzeichnungherauf oberhalb von Bazeilles bei Balan bei Wadelincourt

Torch bei Floing bei St Menges Von da nördlich weiter nachPiefen it ſe derſelben zu einer Unterredung mit dem Kaiſer bereit ſei Moltkeh Kauf Aalten Oſten z bei Fleigneux bei Jlly bei Givonne bei Daigny und traf mit dieſer Entſcheidung im Schloſſe Bellevue bei Frönvis ein
t bei Rubicourt Jede Stunde verengte ſich der Kreis um Sedan und ohne fernern Widerſpruch erfolgte die Capitulation Wimpffenlandw nirgends gelang ein Durchbruch überall aber hielten die Fran r unterrichtete von dem Vorgefallenen den Kriegsminiſter in Paris
ts an zoſen wacker Stand und ließen die Deutſchen nur über Haufen S 7 Der König war wieder auf der Frénoishöhe als ihm mitgetheilt
e n S a r r 53 en a her re wurde die Capitulation jetzt e Tief bewegt ſpracher acht währte von früh drei bis Nachmittags vier Uhr da er zu ſeiner Umgebun orte innigſten Dankes und vom freur ein hatte der König von der Frénois Höhe deutlich wahrgenommen Aongsieur mon fröre Nayant pas pu wourir an milieu de mes t n rppen eng begab er ſich nach Shu
i daß die deutſche Artillerie den ganzen Tag über vorzüglich poſtirt troupes jl no me rests qu à remettre mon Apée entre Ies mains Se ſſevue wo Napoleon mittlerweile eingetroffen war Ein bate

e geweſen bereits von allen Seiten den ganzen Raum beſtrich auf je Votro Alajests So dis de Votre Majeets o Pon froro riſches Bataillon bildete die Ehrenwache Die Begegnung unter

J r die el Se i h zuſammenge Sedan le 1 Sept 1870 Napoléon ſo außergewöhnlichen per hatte das Herz des Monarchen
ieſe rängt war Nach den Berichten der zum Recognosciren entſende z mit hohem Ernſt erfüllt Jn kurzem ſchonungsvoll geführtemge der ten GeneralſtabsOfficiere des großen Hauptquartiers ſtanden über In deutſcher Ueberſetzung Mein Herr Bruder Nachdem es Sprech re h Wünſche re echte et und

zu er dies hinter jeder Hauptfront der deutſchen Gefechtslinie ausrei mir nicht vergönnt wär in der Mitte meiner Truppen zu ſterben traf Beſtimmungen über deſſen nunmehrigen Aufenthalt
T chende Reſerven zur Abwehr von Durchbruchsverſuchen bereit bleibt mir nichts übrig als meinen Degen in die Hände Ew Majeſtät Demnächſt beritt der König mit ſeinem Gefolge bis tief in die
mart Eine kraäſtige Geſchützwirkung gegen die letzte Zuſluchtsſtätte des zu legen Ew Majeſtät guter Bruder Nacht hinein das ausgedehnte Schlachtfeld um die Truppen in
agen Feindes erſchien unter ſolchen Umſtänden als das geeigneteſte Mit Sedan den 1 Sept 1870 Nayoleon ihren Bivouaks zu begrüßen Das deutſche Heer hatte in der
s da tel ihn von der Hoffnungsloſigkeit ſeiner Lage zu überzeugen und apoeon Schlacht bei Sedan ungefähr 460 Officiere 8500 Mann an Tod
ungs zum Niederlegen der Waffen zu beſtimmen Daher hatte Da ſich hiernach der Kaiſer nur für ſeine Perſon als Gefange ten und Verwundeten verloren Franzöſtſcherſeits betrug der Ver
Fort der König um vier Uhr Nachmittags angeordnet daß ner ergab und General Reille erklärte daß er zu weiteren Ver luſt an Eefallenen 3000 an Verwundeten 14,000 an Gefangenen
alten die ganze geſammte auf dem linken Magsufer verfüg handlungen nicht ermächtigt ſei ſo antwortete der König folgender 24,000 und an Kriegsgefangenen in Folge ver Capitulation 83,000

bare Artillerie ihr Feuer gegen Sedan vereinigen ſolle maßen Indem ich die Umſtände unter denen wir uns begegnen Mann in Belgien wurden entwaffnet 3000 Mann im Ganzen
ſ en Schon bald nach Beginn des ſo verſtärkten Geſchützfeuers ſchlugen bedaure nehme ich den Degen Ew Maj an und bitte Sie einen alſo belief ſich der Verluſt auf 124,000 Mann Verloren gingen
elbſt in Sedan an einigen Stellen die Flammen empor während ganz Officier zu bevollmächtigen um über die Capitulation der Armee Adler und 2 Fahnen 419 Feldgeſchütze und Mitrailleuſen 139
ftats Bazeilles an allen Ecken und Enden brannte Die erſte Compagnie zu verhandeln welche ſich ſo brav unter Jhrem Befehle geſchlagen Feſtungsgeſchütze 1072 Fahrzeuge aller Art 66,000 Gewehre und
onen des fünften baieriſchen Jägerbataillons näherte ſich über Torch dem hat Meinerſeits habe ich den General v Moltke hierzu beſtimmt 6000 noch brauchbare Pferde
um Feſtungsthor ſie fand an demſelben nur ſchwachen Wiverſtand und Die Kunde von ven Vorgängen auf der Höhe von Frenois ver
mit ſchickte ſich an mit einem Zuge die Palliſaden zu überſteigen Jn breitete ſich mit Blitzesſchnelle in den Reihen des ſiegreichen Heeres
Ter dieſem Augenblick zog der Feind die weiße Flagge auf und ſein rings um Sedan und rief überall den lauteſten Jubel hervor An

ins ekanntmachung C C teinit Otto Un bekannt Die Umſchreibung der älteren Sparkaſſeneinlagen wird im Juni und vo l en r
bat Kleinſchmieden 11 empfiehlt zwar vom 3ten ab während der Vormittagsſtunden für die Scheine der jmn Garten z Brockenhause
a Stempelpreſſen Brillen Blumenſpritzen früheren Sparkaſſengeſellſchaft und für Bücher bis Nr 10000 fortgeſetzt werden Bei ungünſtigem Wetter im Saale
ats Blauſtempeil Lorgnuetten Waſſerwaagen Das Directorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe Sonntag den 30 Mai 8 Uhr Abendsunft Petſchafte Pincenez Briefwaagen Mutterſegenauf Kupferſchablonen Operngucker Jnductionsapparate Notiz für Felddiebe Drei Frauen von Löbe jün bekannte Feld Volksſtück mit Geſang und Tanz in 4
eine RNeißzeuge Ferunröhre Thermometer diebinnen eigneten ſich im October v Js auf einem Merbitzer Felde eine Anzahl Abtheilungen

Alkoholometer Compaſſe Varometer Krautköpfe an jede etwa einen Tragekorb voll Sie wurden dabei betroffen t
py und mit Rückſicht auf das t e wegen engere ſondern Eine Be t Zur e runebe S wegen gemeinen Diebſtahls die eine mit 3 Wochen die beiden anderen mit 145 Bee e e eDr Tiedemanns vielfach empfohlene chineſiſche Pen tsao Praparate gegen an Feldfrüchten beſtraft worden iſt ſo hat ihr das Appellationsgericht zu Naum Näheres die Tageszettel 87060
n e n nachſtehendes mediciniſche Urtheil ab Die ſchwere Aufgabe zur c ne nie ſtatt der 3 Wochen eine Strafe von 3 w rgegen Schwächezuſtände ein ſicher wirkendes Mittel zu erfinden hat Herr Dr vna Ki dm i Tiedemann in Stralſund in glänzendſter Weiſe gelsſ Jch kann e Wahrheit Halle den 25 Mai 1875 Der Staatsanwalt ad itte n v

es gemäß gigren daß ich ie Dr Tiedemann ſchen Pen tsao Mittel beſtehend aus Den Herren Gutsbeſitzern von Domnitz und Umgegend machen wir Sonntag den 30 Mai Nachmittags e
ten einem lixir und Balſam für die weitaus beſten wirkſamſten und zugleich hiermit die ergebene Mittheilung daß die im vorigen Jahre von Herrn Amt Grosses Extra on gert
em nützlichſten aller bis jetzt vorkommenden gleichnamigen Präparate halte Es fin mann Gneist in Domnitz probeweiſe benutzte Mähemaſchine
e den ſich nämlich keine Stoffe welche momentan reizen ſcheinbar die Schwäche i vom Halleschen Stadt Orchesterer beſeitigen ſondern ſolche welche in der That im Stande ſind durch Verbeſſe nicht wie irrthüml ch von dem Genannten behauptet von uns gefertigt iſt Anf 3 Ubr Entree 25 R

he rung der Blutmaſſe und Stärkung des Nervenſyſtems indirect eine raſche und Bezügliche Maſchine ſtammt vielmehr aus England und wurde bereits vor W alle Stadt Masikdir
atte ſichere Wirkung herbeizuführen Dieſe beiden Präparate verdienen ſomit in den g ren von dorther durch uns bezogen und ſeiner Zeit an die Halle
b exſten Rang aller bis jetzt bekannten und bewährten Mittel dieſer Art geſtellt zu ſche Zuckerſiederei Compagnuie geliefert

die werden und ſind beſonders den Patienten welche nutzlos andere Mittel gebraucht mit Imhaben als ein heilbringendes und faſt mnentbehrliches Kraftmit it Dieſe Maſchine ſteht demnach den von uns im vorigen und in dieſem
m ehe g entbehrliches Kraftmittel mit Recht zu Jahre gebauten Mähemaſchinen in gar keiner h bitten wir die ſich c

dafür intereſſtrenden Herren Landwirthe von der Wahrheit unſerer Behauptung Sonntag S

bei uns Ueberzeugung zu nehmen 863e chen N Tſt In Betreff der Bezugsquelle verweiſen wir gleichzeitig auf den Jnſera Hall 8 x Timm Kuchen Vpetentheil der heutigen Zeitung 822d 6 a 2 ermannm a 8eKarte Rier t
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3 SchirmfabrikantLust Iiwpe
hlgraben 5b gegenüber Zabel s Bäder

empfiehlt sein Lager dauerhafter

Hoerrenschirme Touristen
Für en jeder Art Schirane ve

rechne bei bekannt vörzlglächer Ausführungnur die Hälfte der in offenen Geschätten dieser
Rranche zu zantenden Preise 807eGroße Ulrichsſtraße I

Eine Partie der S0hönsten und solidesten

J Brüſſeler Teppiche
die ich bei bei billigem Einkaufe zu noch ie dugewesenen ge

ringen Preisen empfehle 874eNur gr Ulrichsſtr 1 bei Gundermann

CDVDDNiösäd Hallh en
Den vDieſtbeſtand der Sommer Veberzieher ſowohl als

Sommer Röcke empfehle ich einem geehrten Publikum erſtere zu
a letztere zu 4 Mosen u Westen zu 21 undFerner beginnt von heute ab der Verkauf der Spätſommerſachen als Drell

hosen 1 L üster Jaquettes I Knaben Anz ge für jedes Alter von 1 an Der Verwalter
d nkenne kenne mSegel

Soeben traf ein großer Transport noch guter Segel ein und empfehle ſte zu
Zelten Planen u drgl als ſehr preiswerth Desgleichen empfehle in jeder be
liebigen Größe und Qualität

SaatPlanen
Lowry und Diemenplanen

vom ſtärkſten präparirten waſſerdichten Segeltuch

Säcke
in jedem Genre halte größtes Lager zu anerkannt billigſten Fabrikpreiſen

Sommer Pferdedecken
Schabracken bietet mein Lager ſchönſte und größte Auswahl in den neueſten

Muſtern 899eF Lehmanmm fr Pfaffenberg Halle aS
Nur Leipzigerſtr 860 vis a vis dem Leipz Thurm g

Reparaturen der Vilz und Seidenhüte
Waſchen Färben und Moderriſiren werden auf das
Sorgfältigſte ausgeführt bei

L Wedding Leipzigerſtraße 15

Säckeum Planen
empfiehlt zu billigſten Preiſen die Jcke Fabrik von

Alb im Barth Leipzigerſtr 40
Große Auetion

von Sonnen und Regenschirmen
Montag den 31 Mai und Dienstag den I Juni jedes

mal Vormittags 10 Uhr bis Abends 6 Uhr verſteigere ich im Auf
trage einer in Liquidation befindlichen großen Fabrik gr Wallſtraße 1 allhier

circa 800 Stück Sonnenschirme
4A00 do n tout cas
300 do Zanella Regenschirme für Herren
500 do seidene Regenschirme ſ und Damen

Sämmtliche Schirme ſtnd neu nach dem modernſten Syſtem und von den

beſten Stoffen gearbeitet J M Brandt
AuctionsCommiſſar und gerichtlicher Taxator

et wrne tr S22 4 T

i n v e
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r 7 r7 S 4 mit ſelbſtthätigem Negulir Ventil,
anerkannt ſolider Conſtruectivn
mit oder ohne Kühlſchlange em

W pfeblen
ne Preiscourante mit Jllu

ſtrationen gratis und frauco
Auf Verlangen auch Referenzen

Se Ja der Reſtauration der hieſigen gewerblichen Aus
ſtellung ſind zwei dieſer Apparate in Thätigkeit zu ſehen

Nach erfolgter Betriebseröffnung unſerer Ostorteld

in Wald vei Ostorfe
haben wir 464eNasspress Kohlonsteoine
in bester Quartütaät abzugeben
H 5 633b Wialdau im Mai 1875

Waldauer Braunkohlen Industrie Actien Gesellschaft

Sämmtliche Colonial Waaren Spirituosen
Weine Cigarren ete etc gebe bei Abnahme vo
5 Pfd reſp 3 Mark ſtets zu Grosso P ab

hättene i J 4 4d t J en tt T t

W Zu Ausſtattungen

Fugling Weber

empfehle

Wäſche Fabrik

Perrabuter und Hannöverzete Hanägarn leinen di

Shirtings Chiffons und Madapolams
Piqué Satins Cannellé auch in 4 Stücken zum Fabrikpreis

Bunte leinene und baumw Bettzeuge Lager aller Sorten
Boettdamaste Bettdecken Steppdecken

S 2u ganz soliden Preisen

Bernh Sommer gr Ulrichsftr 17
888e

der Raubthiere ſtatt

S Freyberg s Garten
Sonutag den 30 Mai 2Wel grosse

Extra Militaſr Concerte
gegeben vom Muſtk Corps des BHrandenburgiſchen

Pionier Bataillons Ur 3 20 Mann
Anfang des I Concertes 34 Uhr Nachmittags
Anfang des II Concertes 7 Uhr Abends

Entree 25 R Pfg

Kaiſer Wilhelmo Halle
Heute Sonntag den 30 Mai 1875

Grosses Abend Concert
vom Muſikdirector Nr Menzel unter perſönl Leitung

Anfang Abends 8 Uhr Entree 30 Pfg
Er Nach dem Concert Kränzchen

Wiſürstenthal
Sonntag den 30 Mai Abends

Grosses Extra Concert
vom Halleschen Stadt Orchester

Anfang 7 Uhr Entree 25 R Pf8830 W Malle Stadt Musikdirector
S Freyberg s Garten S

Montag den 31 Mai
Erstes Abonnements Concert

vom Ualleschen Stadt Orchester
Programm

I Theil 1 Marseh a d Op Der Tannhäuser v Wagner 2 Ouver
ture Ruy Blass V Mendelssohn 83 Deutsche Barden Walzer V
Manus 4 Finale a d Op Die Belagerung v Corinth 5 Auf
freiem Fusse Polka v Joh Strauss neu

II Theil 6 Ouverture 2 Op Rienzi v Wagner

265e

7 Fledermaus

Potpourrie v Oönradi 9 Der Friksgeng und Krönungs Marsch
a d Op Die Folkunger v Kretzsehmar neu 10 Baierischer
Zapfenstreich v Krug
Räklets à Dtad 1 M 80 Pf sind zu haben bei den Herren

NMoxitz gr Steinetrasse Kitzing Schmeerstraese B Schmidt Cogr Ulrichsstr Frieätiet im Concertlocale Entree an der Kasse 25 R Pf

Julius erbst Ranniſcheſtra 8830 W Malle Stadt Musikdirector
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

i u I e

r MaugrseteinNachpressen
Waſchinen

zur Herſtellung von Kalk und Cementziegeln aus
Sand Aſche Schlacke

für Chamottemaſſe liefert äußerſt practiſch und leiſtungs
fähig in ſorgfältigſter Ausführung die Maſchinenfabrik von

WEISE MONSKI
in Halle a S

Die große Menagerir
von RR BDasgesell

auf dem Roßplatze
hat von der hochlöblichen Behörde die Erlaubniß erhalten während der
Ausſtellung bis Sonntag Abend ihren Aufenthalt zu verlängern

Es ſindet täglich um 4 6 und 8 Uhr Dreſſur und Fütternng

Quadrille v Joh Strauss 8 Ein musikalischer Bilderbogen grosses

und

Vreſſen

S Unwiderruflich Sonntag zuletzt
B Daggesell

Circus
Herzog Schumann
Königsſtr Ecke der Merſeburger Chauſſee

Sonntag den 30 Mai
2 grosse Vorstellungen

Die 1 um 4 Uhr vie 2 um 71 Uhr
Jn beiden Vorſtellungen und Programms
ſind die vorzüglichſten Piecen folgende

Die beliebte deutſche
Schnitzeljagd
geritten von Damen und Herren der

Geſellſchaft mit den beſten Renn und
Springpferden

Anftreken der berühmten
Parterre Gymngſtter ugland s

3 Gebr Leopolds
Auftreten des

RothhautJndianers
John sunjon Batehi

Omarx arabiſcher Hengſt vorgeführt v
Dir Herzo g

Nestor ruſſiſcher Hengſt geritten vom
Stallmeiſter Nycgard

Vadio portugieſtſcher Hengſt geritten
von Frl Martha Schumann

Grand Civil Manöver geritten von
6 Damen und 6 Herren

In und Küthohen in ihren ſtaunen
erregenden Productivnen am Trapez

Mstr Emil Roevens in ſeinen vor
züglichſten JongleurProductionen

Auftreten ſämmtlicher Clowus
Das Nähere durch Anſchlagzettel

G ße V ritenroße Vorſtellunmit Schnftzeljagd 3

Difrecetion

brecher Jasper am Markt

Saal Schloß Brauerei
zu Glüebichenstein

Sonntag den 80 Mai

Grosses
Nachmittags Conooert
vom Muſtkdirector r Menzel
mit ſeiner ganzen anz elleAnfang 31 Uhr Sinne Sgr

Beilage
mit einer

welhe de auswärtigen Abonnenten tiit nichter Kr zuge

Billets ſind zu haben bei Hrn Stein
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